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Zusätzlicher Raum in der GS Diesdorf für Jugendliche, Gruppen und Vereine 
Verteiler                                                                                                                                         Tag 
 

Der Oberbürgermeister 14.03.2017 

 
 
Zur Anfrage F0034/17:  
„Kann im Rahmen der aktuellen Planungen zur Sanierung der Grundschule Diesdorf ein 
Büro/Raum mit einem separaten, barrierefreien Eingang eingerichtet werden, der 
vorrangig für den Schulsozialarbeiter bestimmt ist, aber auch von den Jugendlichen, 
Vereinen und Seniorengruppen genutzt werden kann?“,wird wie folgt Stellung 
genommen. 
 
 
Die mit den Nutzern erarbeiteten Raum- und Funktionsprogramme bildeten die Grundlage für 
die durch die beauftragten Planungsbüros vorgelegten Konzepte. 
Durch das Landesschulamt wurden die Raumprogramme schulfachlich geprüft und genehmigt. 
Die Raumprogramme als auch die durch Planungsbüros vorgelegten Ergebnisse, bzw. alle 
darauf aufbauenden Sachverhalte (Kostengruppen, Finanzierungsplan,…), bildeten wesentliche 
Grundlagen der beim Fördermittelgeber eingereichten Antragsunterlagen. 
Die Planungsphase ist abgeschlossen. 
Die Investitionsmaßnahme ist auf die Erfordernisse einer behindertengerechten Nutzung 
ausgerichtet. 
 
In der Anfrage wird allgemein eine Fremdnutzung (Mitnutzung von Räumen) avisiert. Die 
Nutzung soll über einen separaten Eingang erfolgen. 
Der Wunsch zur Aufnahme eines zusätzlichen Raumes (Büro) als auch ein weiterer Zugang zur 
Schule in das bereits als abgeschlossene zu bewertende Raumkonzept ist unter Beachtung des 
Planungsstandes nicht realisierbar.  
 
Die Nutzungen der vorhandenen Räumlichkeiten sind auf die Belange „Schule“ und „Hort“, 
einschließlich der Nutzungszeiten, ausgerichtet. 
Ob es bzw. in welcher Form und zu welchen Konditionen sich darüber hinaus zusätzliche 
Möglichkeiten für eine temporäre Nutzung von Räumen, wie beispielsweise der Bibliothek, 
ergeben, sollte nach Fertigstellung - unter Einbeziehung der Nutzer - erörtert und geprüft 
werden.  
Ziel ist, dass der Unterricht am nächsten Schultag uneingeschränkt stattfinden kann.  
 
 
 
 
 
Prof. Dr. Puhle 
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